
Das war ein langer Winterschlaf - und jetzt noch ein bisschen Früh-
jahrsmüdigkeit?

Ein ganzes Jahr Co-
rona-Pandemie liegt 
hinter uns. Das Jahr 
2020 und jetzt eben 
auch die ersten Mo-
nate des Jahres 2021 
haben uns alle vor gro-
ße Herausforderungen 
gestellt - im Verein 
und im Chor genauso 
wie im privaten Leben.
So ist in den letzten 
Monaten auch beim 
Gesangverein Arlinger 
nicht viel passiert – 
aber wie immer haben - dem Lockdown zum Trotz - unentwegte Helfer im Hinter-
grund gewirkt. Selbstverständlich im Rahmen des Erlaubten! Es soll ja schließlich 
alles wieder „schee sei“, wenn‘s wieder losgeht im Vereinsheim!

Den Anfang haben unsere heimlichen Hüttenwirte Harald Schäfer und Roland Dufke 
mit dem jährlichen Schnitt unserer Apfelbäume gemacht. Wie immer haben sie auf 
Schatten geschnitten, nicht auf Ertrag – wir wollen ja nicht, dass Euch im Sommer 
die Äpfel auf den Kopf fallen!

Vereins-Vereins-
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Kieselbronner Str. 29
75177 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 95 57-0
info@bihler-gmbh.de
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Eifrig und fleißig wie immer – Brigitte und Wolfgang Neubauer! Zuerst beim Fenster-
putzen – und dann – zum Teil mit vollem Einsatz – in der Küche! 
SIEHT AUS WIE   N E U !!!

Ihr seht: Wir sind bereit und freuen uns auf die 
Wiedereröffnung. Sobald das Wetter mitmacht, 
werden wir unsere alljährliche ‚Frühjahrsputzede‘ 
ansetzten. Natürlich auch das in der den Umstän-
den angepassten Form. Das heißt, wir werden an 
verschiedenen Terminen mit kleineren Gruppen 
zuschlagen.

Gemeinsam Singen durften wir seit November lei-
der gar nicht – und das fehlt uns sehr! Schweren 
Herzens müssen wir auf unser geliebtes Hobby 
verzichten und hoffen, dass die Verbände weiter 
für uns kämpfen, um einen Einstieg in die Pro-
benarbeit noch im Frühjahr/Frühsommer zu er-
möglichen. Wir haben ja Gott sei Dank unser Ver-
einsgelände und müssen uns keine Sorgen um 
Probenräume machen. Und sollte das Wetter gar 
nicht mitmachen, dürfen wir sicher wieder in die 
Kirche St. Bernhard.



Im Wesentlichen zehren wir in dieser Zeit von den Erinnerungen an vergangene unbe-
schwerte Zeiten, durchaus auch noch im letzten Jahr vor bzw. trotz Corona. Das Jahr 
2020 hatte in unserem Vereinsheim am Dreikönigstag mit einem Besuch der Wander-
abteilung des Polizeisportvereins begonnen, die zum Abschluss ihrer jährlichen Glüh-
weinwanderung bei uns angemeldet war. Wir hatten die Bewirtung übernommen, die 
Stimmung war sehr gut und schließlich kamen aus diesem Anlass sogar die Sternsinger 
mit ihrem Segenswunsch zu uns. Jetzt könnte man zwar sagen, der Segen von Caspar, 
Melchior und Balthasar hat wohl nix gebracht, das Jahr ist in der Folge überhaupt nicht 
gut gelaufen, aber das Gegenteil ist richtig: im Gegensatz zu anderen Chören konnten 
wir schließlich über weite Strecken sowohl Chorproben als auch Zusammenkünfte beim 
Vereinsheim weiterführen – während des ersten Lockdowns im Freien unter der Pergola 
und natürlich mit einem guten Hygienekonzept. Unsere Singstunden konnten wir dann 
auch zu Beginn der kühleren Jahreszeit abhalten und zwar in der Kirche St. Bernhard 
– das ist übrigens die katholische Kirchengemeinde im Arlinger, aus der auch die Stern-
singer zu uns gekommen waren – na bitte, hat doch was gebracht.

_______________________________________________________________ 

Nachruf 

Am 05.02.2021 ist nach monatelangem Kampf 
unser langjähriger Bass-Sänger  

        -   Joaquin  Durán-Gil  - 

an den Folgen seines letztjährigen häuslichen 
Unfalls im Alter von 70 Jahren verstorben.  

Er war über 30 Jahre treues Mitglied beim Gesangverein Arlinger und hat sich 
beim früheren Männerchor mehrere Jahre als Sängerkassier im Verein vorbild- 
lich eingebracht. Auch durch seine Einsätze bei Festveranstaltungen und als 
Fotograf bei vielen Anlässen hat er bleibende Erinnerungen hinterlassen. 
Der ganze Chor trauert mit seiner Familie um eine Frohnatur die wir nicht 
vergessen werden. Wir werden unserem Joaquin immer ein ehrendes  
Gedenken bewahren.  
Unsere Chorleiterin Miriam Kurrle hat ihm bei seiner coronabedingt kleinen  
Trauerfeier mit zwei Liedern für den Gesangverein die letzte Ehre erwiesen.  
_______________________________________________________________

 
Abschied nehmen 

mussten wir auch von 
unseren fördernden 

Mitgliedern 

Peter Ke:erer 
am 15.12.20 

Margot Rohrwild 
am 03.01.21 

Wir werden sie immer in 
Erinnerung behalten! 



Am 11. Januar letzten Jahres trafen sich dann einige Vorstandsmitglieder beim Neu-
jahrsempfang des Oberbürgermeisters im Congress-Centrum, auch etwas, was es in 
diesem Jahr nicht gegeben hat. Einige unserer Vorstandssitzungen konnten im letzten 
Jahr noch im Vereinsheim bzw. draußen unter der Pergola stattfinden, ebenso die Be-
wirtschaftung mittwochs und wenigstens einige Male sonntags, wenn auch nach dem 
ersten Lockdown nur noch bei kontingentierter Platzzahl auf Anmeldung, aber es war 
jedes Mal sehr schön. Diese Begegnungen fehlen uns zur Zeit noch, aber wir können – 
so wie die Gastronomie – hoffen, dass es in absehbarer Zeit wieder alles möglich sein 
wird, zunächst wohl wieder nur im Außenbereich, aber da haben wir es ja sehr schön 
und das Wetter wird bald auch zunehmend sommerlicher. Dann können wir uns wieder 
in gewohnter Weise treffen, einmal im Monat sonntags, jede Woche mittwochs und der 
Chor vielleicht auch jeden Donnerstagabend –

Scherzhafte Anmerkung: Was passiert eigentlich, wenn man sich im Sängergarten trifft, in 
fröhlicher Runde zusammensitzt und zu später Stunde das ein oder andere Trinklied an-
stimmt? Das wird doch dadurch noch keine Singstunde, oder? Dazu passt die Geschichte 
von dem Mönch, der seine Mitbrüder fragt, ob er nachher beim gemeinsamen Gebet wohl 
nebenher essen darf. Die lachen ihn förmlich aus – das geht natürlich gar nicht. Da ver-
sucht er es mal anders und fragt seinen Abt, ob man eigentlich während des Essens auch 
beten darf. Antwort: Selbstverständlich! Beten kann man immer! Na also, geht doch ...

Ja, wichtig ist, dass wir auch in diesen Zeiten den Humor nicht verlieren. Aber Scherz 
beiseite: Wir freuen uns doch alle, bald wenigstens wieder die wertvollen Möglichkeiten 
zum persönlichen Treffen in geselliger Runde zu haben. Es gab zwar in den letzten Mo-
naten dankenswerter Weise mehrmals das Angebot unserer Chorleiterin, sich in Video-
Meetings zusammenzuschalten, was von einigen Sängerkamerad*innen auch genutzt 
wurde und wird, aber es ersetzt natürlich nicht den unmittelbaren Kontakt, geschweige 
denn die wöchentliche Chorprobe. Darüber hinaus wollen wir auch, dass wieder zahlrei-
che Gäste zu uns kommen können – das sind immer wieder nette Begegnungen und es 
ist unbestritten auch ein wichtiger Teil unserer Gesamtfinanzierung als Verein.

Irgendwann wollen wir dann auch wieder so einen Chorauftritt auf die Bühne bringen wie 
im ersten Quartal 2020 in Unterreichenbach. Am 8. März war dies letztmals möglich, wobei 
wir neben sehr gut gelungenen Liedbeiträgen an diesem speziellen Tag, dem internationa-
len Frauentag, bei der Vorstellung unseres Vereins stolz darauf hinweisen konnten, dass 
bei uns klasse Frauen den Vereinsvorsitz und die Chorleitung innehaben und sowohl der 
engere als auch der erweiterte Vorstand insgesamt paritätisch besetzt sind – richtig vor-
bildlich.

Peter Benkner



Genießen Sie badisch-schwäbische Küche
mit mediterranem Einfluss!

Werktags täglich wechselnder Mittagstisch
von 11.30 bis 15.00 Uhr

ARLINGER RESTAURANT 
GROSSE SONNENTERRASSE
Inh. Julien Frisch · Arlingerstr. 49 a · 75179 Pforzheim
Telefon (0 72 31) 46 47 56 · www.arlinger-restaurant.de

Durchgehend geöffnet
Mittwoch–Montag von 11.30 bis 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag!

Und noch eine schöne Erinnerung 
– so war das früher! 
Einen herzlichen Dank an Karlheinz Ott, 
dass er uns gestattet hat, seinen alten 
Mitgliedsausweis zu veröffentlichen! 

CHORLEITER-QUIZ – von unserer Schatzmeisterin Nicole Hasenfuss

Da wir in dieser Ausgabe unseres Vereinshefts ja ein bisschen in der Vergangenheit 
schwelgen, wollen wir hier die Menschen, die den Gesangverein Arlinger beim Singen im-
mer fachmännisch unterstützt haben, in Erinnerung bringen oder vielmehr schauen; was 
Sie noch in Erinnerung haben. Daher hier ein kleines Quiz über die Chorleiter des Vereins.
Wer uns die richtigen Lösungen zu den 6 untenstehenden Fragen per Mail, Post oder 
What´s App zukommen lässt, gewinnt ein Kaltgetränk in unserem Vereinsgarten. Einzu-
lösen bei einem Besuch, sobald wir wieder öffnen dürfen.

1. 	Wie viele verschiedene Chorleiter/Chorleiterinnen hatte der Verein seit seiner Grün-
dung, also seit der Gründung der Sängerabteilung des Siedlungsvereins?

	 Kleiner Tip: Einer hatte das Amt 2x inne. 
2.	 Wie hieß der erste „Chor“-Leiter? 
3.	 Wer hatte das Amt am längsten inne? 
4.	 Wer hatte das Amt am kürzesten inne?
5.	 Wie viele Frauen waren darunter?
6.	 Nennen Sie 5 Chorleiter/Chorleiterinnen mit Namen.

Viel Spaß beim Rätseln!



Heute schon gelacht?

Essen und trinken im Bus
Eine junge Frau steigt am Leopoldplatz in den Bus der Linie 1 ein > Arlinger. In der 
linken Hand hat sie eine Dose Cola und ihren Fahrschein, in der rechten Hand eine 
Pappschale mit Currywurst und Pommes. Sofort schnauzt der Busfahrer sie an: „Hey 
du, des isch hier koi Wirtschaft“!
Antwort: „Weiß ich doch – deshalb hab ich mir ja selbst was mitgebracht“.

     Vorläufige Termine
März/April 2021	 Frühjahrsputzeden
Mai/Juni 2021	 Jahreshauptversammlung Gesangverein Arlinger e.V.
20.06.2021	 Teilnahme am Landesmusikfestival Baden-Württemberg                                                                                                                                
                	 in Neresheim – noch nicht abgesagt!
26./27.06.2021	 Arlinger Kinder- und Blumenfest – NEU gedacht!
Juni/Juli 2021	 Helferfest für unsere ‚Dienstler‘
 
Runde/Halbrunde Geburtstage	
04. April 2021	 Stefan Mappus	 55 Jahre
22. April 2021	 Andreas Kunzmann	 60 Jahre
23. April 2021	 Roland Braun	 70 Jahre
02. Mai 2021	 Ernst Gattner	 75 Jahre
04. Mai 2021	 Anja Tronser	 60 Jahre
05. Mai 2021	 Dr. Joerg Bayer	 65 Jahre
15. Mai 2021	 Norbert Klar	 70 Jahre
23. Mai 2021	 Hans-Werner Walter	 75 Jahre
02. Juni 2021	 Karin Krause	 80 Jahre
05. Juni 2021	 Klaus-Jürgen Kohtz	 60 Jahre
17. Juni 2021	 Michael Sibilet	 55 Jahre
22. Juni 2021	 Claudia Tronser	 65 Jahre

Der Gesangverein Arlinger wünscht den Jubilaren viel Glück, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Unsere Gedanken sind auch bei unseren erkrankten Mitgliedern.
Wir wünschen ihnen baldige Genesung und alles Gute.

Die Vorstandschaft des Gesangverein Arlinger e.V.

 

 

Service & Leistungen 
Service wird bei Elektro Tronser großgeschrieben! 
 
Fachhändler für Miele, AEG, Neff, Bauknecht, Siemens, Bosch, 
Constructa, Liebherr, Saeco, Jura, Nivona, Metz, Grundig, LOEWE, Philips, 
Panasonic, TechniSat und viele andere. 
 
Installation von SAT- und Kabelanlagen  
Kundendienst für alle Elektrogräte schnell und zuverlässig  
 
Berthold Tronser OHG – Durlacherstr. 2 – 75172 Pforzheim 
 

 

Tel.: 07231/9195-0 
info@tronser-elektro.de 





A r l i n g e r
B a u g e n o s s e n s c h a f t

Wo man singt, 
da lass Dich ruhig nieder.

Zum Beispiel im Arlinger

www.ar l i nger.de


